
 

 

 

HOSPITATIONSSCHULEN 
– miteinander und voneinander lernen – 

 

Hospitationsangebot der BBS Ludwig-Erhard-Schule Neuwied 

Titel des Angebotes  Interkulturelles Lernen und Sprachförderung  

Beschreibung des schuli-

schen Schwerpunktes 

 

Die Ludwig-Erhard-Schule arbeitet schon seit vielen Jahren 

nachhaltig und nachdrücklich an sehr unterschiedlichen und 

vielfältigen Projekten, die in der heute globalisierten Welt von 

großer Bedeutung sind: „Interkulturelle Bildung“ und eine 

„Kultur des Friedens“ zum Beispiel gehören in der Ludwig-

Erhard-Schule ganz selbstverständlich zum Schulalltag (vgl. 

auch Leitlinien der UNESCO-Projekt-Schulen, Essentials).  

Es ist unserer Schule als UNESCO-Projekt-Schule und als 

Europaschule ein besonderes Anliegen, unsere Schülerinnen 

und Schüler als aktive und verantwortungsbewusste Bürger 

auf das Leben und den Alltag im vereinten Europa und in 

einer globalisierten Welt vorzubereiten. Dazu gehört natürlich, 

dass internationale Schulkontakte und bilaterale Schüler- und 

Lehreraustauschprogramme, internationale Berufspraktika mit 

verschiedenen Ländern in Europa (z. B. im Rahmen von 

Erasmus plus, DFJW, Assistent-Teacher) mit  Frankreich, 

Polen, Spanien, Griechenland, Österreich und weltweit 

(Ruanda, Nepal, Indonesien) seit Jahren bei uns regelmäßig 

stattfinden, weiterhin gepflegt und ausgebaut werden. Dies 

lässt sich als UNESCO-Projekt-Schule mithilfe des UNESCO-

Netzwerkes, d.h. durch internationale Kooperationen, viel 

erfolgreicher verwirklichen. 

(Regel-) Format des 

Angebotes 

 Vorgespräch und Input mit anschließender 

Unterrichtshospitation 

 Feedback und Abschlussgespräch  

 das Angebot passen wir nach den individuellen 

Wünschen der Hospitanten an 

Gesamtdauer ca. ½ Tag 

Teilnehmerkreis  Schulleitung, Kolleginnen und Kollegen 

Teilnehmerzahl  max. 8 Personen pro Hospitation 



 

 

 

HOSPITATIONSSCHULEN 
– miteinander und voneinander lernen – 

 

Hinweise  Die Juniorenfirma (JuFi) der LES stellt gerne Essen und 

Trinken zur Verfügung. Wir erheben dafür eine 

Kostenbeteiligung von 5,00 EUR pro Person. 

 

 
 


